
Der 
Dorftrommler

Aktuelles aus der 
Großgemeinde Wullersdorf Ausgabe März 2019

Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Unser neues Arbeitsjahr 2019 be-
gann gleich mit viel Schwung – wie 
Sie sehen können, hat sich unser 
„Dorftrommler“ ein „neues Kleid“ 
zugelegt. An dieser Stelle möchte 
ich dem bisherigen Redakteur Al-
fred EIPELDAUER für seinen Ein-
satz herzlich danken und gleich-
zeitig der neuen Redakteurin Mag. 
Barbara STURMLECHNER alles 

Gute für die gemeinsame Arbeit 
wünschen.
Im Hauptort Wullersdorf steht 
der letzte Abschnitt des Straßen-
baues durch den Ort (L35 von der 
Firma Höfinger bis zur Immen-
dorferstrasse) unmittelbar bevor 
– ich danke schon im Voraus für 
Ihr Verständnis während der Bau-
arbeiten.
Bei der Gemeinderatssitzung wur-
de der Beschluss zum Neubau 
einer Tagesbetreuung plus zweig-
ruppigem Kindergarten beschlos-
sen. Dieser wird aufgrund eines 
ELER – Programmes seitens der 
Europäischen Union mit 100 % in 
den anerkannten Kosten gefördert. 
Wir halten sie von den Umset-
zungsschritten am Laufenden. 
Ebenso freuen mich die vielen 
Flurreinigungen in unseren Or-
ten, die im Rahmen der „Stopp 

Littering“ – Aktion des Gemeinde-
abfallverbandes Hollabrunn orga-
nisiert werden, wobei sich immer 
mehr Orte unserer Marktgemein-
de beteiligen. Herzlichen DANK 
dafür!
Schließlich mussten wir im Vor-
monat Abschied von unserem 
langjährigen Bürgermeister DI 
Wilfried DUNKL nehmen – siehe 
Nachruf Seite 11.
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen bzw. uns allen einen schönen 
Frühling 2019 und ein konstrukti-
ves Miteinander in der Gemeinde.

Ihr LAbg. Richard HOGL  e.h.
                                    Bürgermeister

0676 / 401 42 67
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Bürgerservice

Sperre der Durchfahrt Wullersdorf April bis August 2019

Der allgemeine Fahrzeugverkehr 
wird von der L 35 über die L 1066, 
die L 51 zur L 35 umgeleitet wer-
den. 
Der Kraftfahrlinienverkehr wird 
über eine Güterweg- und eine wei-
tere Gemeindestraße wie in Bei-
lage 3, blau markiert dargestellt, 
umgeleitet werden, sodass die be-
stehende Haltestelle Marienplatz 
zur Haltestelle Schule verlegt wird. 
In Fahrtrichtung nach Norden 
wird über die Gemeindestraße 
Siedlung und über die Schulstraße 
schleifenförmig gefahren, sodass 
die bestehende Haltestelle schul-

seitig bedient werden kann. 
Für den landwirtschaftlichen Ver-
kehr besteht während der Ern-
tezeit bei Totalsperre neben der 
Ausweichmöglichkeit über die 
Umleitungsstrecke auch eine klein-
räumige Ausweichmöglichkeit 
über das Güterwegenetz, wobei 
für jene Betriebe, welche innerhalb 
der Sperre situiert sind, eine Ab-
sprache zwischen Bauführer und 
Landwirten derart erfolgt, dass ein 
durchschleusen durch den Bau-
stellenbereich nach Maßgabe des 
Arbeitsfortschrittes zum Zwecke 
der Ernte ermöglicht wird. 

Um das Verkehrsaufkommen auf 
dem Güterweg, auf dem der Kraft-
fahrlinienverkehr umgeleitet wird, 
so gering wie möglich zu halten 
wird auf diesem blau markierten 
Güterweg für die Dauer der Um-
leitung ein Fahrverbot gemäß § 52 
lit. a Zi. 1 StVO 1960 verfügt wer-
den, von dem der landwirtschaftli-
che Verkehr, Busse, Radfahrer und 
der Anrainerverkehr ausgenom-
men sind. 
Für den Fußgängerverkehr wird 
eine Durchgangsmöglichkeit auf 
eine zumindest 1,25 m breiten 
Gehstreifen sichergestellt sein. 

Um die vollständige Erneuerung des Oberbaues, einschließlich der Gehwege auf der L 35 von km 12,815 bis 
km 13,260 innerhalb des Ortsgebietes von Wullersdorf vornehmen zu können, müssen Sie vom 08.04.2019 
bis 25.10.2019 mit folgenden Behinderungen rechnen. 

Bürgerservice

812 Hollabrunn - Wullersdorf - Mailberg - Großharras

Betreiber: ÖBB-Postbus GmbH, Kundeninformation Tel.: 05 1717 Alle Angaben ohne Gewähr

Montag - Freitag (Werktag)
Kursnummer

Verkehrshinweis

Hollabrunn Bahnhof (B)  ab
- Mittelschule
- Kirchenplatz
- Lothringerplatz
- Aspersdorfer Str.
Aspersdorf Kirche
- Altbachgasse
Hetzmannsdorf/Hollab Ortsmitte
Hetzmannsdorf-Wullersdorf Bhf.
Wullersdorf Bahnstraße
- Marienplatz
Kalladorf Ortsmitte
Wullersdorf Schulen
- Kirche
Maria Roggendorf Kirche
- Ost
Hart-Aschendorf Ortsmitte
Haslach/Hollabrunn Ortsmitte
Immendorf Wullersdorfer Straße
- Ortsmitte
Schalladorf Ortsmitte
Oberstinkenbrunn Ortsmitte
Maria Roggendorf Ost
Hart-Aschendorf Ortsmitte
Nappersdorf Nr. 108
Haslach/Hollabrunn Ortsmitte
Nappersdorf Volksschule
- Nr. 122
Kleinweikersdorf Landesstraße
Dürnleis Kriegerdenkmal
Kammersdorf Ortsmitte
Kleinsierndorf Ort
Kleinweikersdorf Ort
Mailberg Zipfsiedlung
- Hauptplatz
Diepolz/Großharras Ortsmitte
- Kriegerdenkmal
Großharras Diepholzer Straße
- Gemeindeamt

101

10.55

10.57
10.59
11.00
11.03
11.04
11.07

11.12
11.13
11.18
11.25

11.29
11.30
11.33
11.36

11.39

11.41
11.42

11.43
11.47
11.48
11.52
11.53
11.54
11.54

103

▲

11.28
11.29
11.32
11.33
11.36
11.40

11.53
11.54
11.55
11.57
12.00
12.04

105

▲

12.05
12.06
12.08
12.10
12.11
12.14
12.15
12.18

12.21
12.22

12.25
12.25
12.28
12.29
12.32
12.36

107

▲

12.28

12.32
12.33
12.36
12.39

12.42

12.44
12.45
12.46
12.48
12.51
12.55
12.57
13.01
13.02

111

13.00
13.02
13.03

13.06
13.07
13.10
13.13

13.16

13.17
13.18

13.19
13.23
13.24

109

▲

12.50
12.51
12.53
12.55
12.56
12.59
13.00
13.03
13.05
13.07
13.08

13.12

13.16
13.17
13.20
13.23

113

▲

13.15
13.16
13.19
13.20
13.23
13.27

13.30
13.31
13.33

13.35
13.39
13.40

115

▲

13.35

13.37
13.39
13.40
13.43
13.44

13.52

13.55
13.56
13.58
14.01

117

▲

14.00
14.01
14.03
14.05
14.06
14.09
14.10
14.13
14.15
14.17
14.18
14.23
14.30

14.34
14.35
14.38
14.41
14.45
14.48

14.52

14.55
14.57
14.59

15.01
15.05
15.06

119

▲

15.15

15.18
15.19
15.22
15.23
15.26

15.29
15.30

15.31
15.31
15.34
15.35
15.38
15.42

121

▲

15.32

15.36
15.37
15.40
15.43

15.46

15.47
15.48
15.50

15.52
15.56
15.57

123

16.50

16.53
16.54
16.57
16.58
17.01
17.03
17.05
17.06
17.11

17.17
17.20
17.22
17.25
17.29
17.32

17.36
17.39
17.40
17.41
17.46

17.49
17.53
17.54
17.58
17.59
18.00
18.01

127

17.50

17.53
17.54
17.57
17.58

18.01
18.04

18.08

18.11
18.12
18.14
18.17

125

18.00
18.02
18.03

18.06
18.07
18.10
18.13

18.16

18.17
18.18

18.19
18.23
18.24

129

19.00
19.02
19.03

19.06
19.07
19.10
19.13

19.16

19.17
19.18

19.19
19.23
19.24
19.28
19.29
19.30
19.31

Sa
301

9.50

9.53
9.54
9.57
9.58

10.01

10.04
10.05

10.08
10.09
10.12
10.15

10.18

10.19
10.20

10.21
10.25
10.26
10.30

10.32

303

13.50

13.53
13.54
13.57
13.58
14.01

14.04
14.05

14.08
14.09
14.12
14.15

14.18

14.19
14.20

14.21
14.25
14.26
14.30

14.32

ZEICHENERKLÄRUNG: ▲ = an Schultagen = an schulfreien Tagen = hält nur zum Aussteigen

Am 24. und 31. Dezember Verkehr wie an Samstagen wenn schulfrei.
24. und 31. Dezember Verkehr wie an Samstagen, wenn schulfrei.

Neue Buspläne für die Marktgemeinde Wullersdorf
Optimale Pendlerverbindung aus dem Hauptort Wullersdorf sowie den Katastralgemeinden Oberstinken-
brunn, Schalladorf und Immendorf mit der Linie 812 zum Bahnhof Hetzmannsdorf-Wullersdorf, mit direk-
tem Umstieg auf den Zug Richtung Hollabrunn bzw. weiter nach Wien.

Ärzte Wochenenddienstplan und Notdienste

Totalsperre vom 23. April 2019 bis 30. August 2019. Halbseitige Sperre vom 8. bis 23. April 2019 sowie vom 30. August 2019 bis 25. Okt. 2019

April 2019
6./7.	 Dr. Höller und 
	 Dr. Eshjarian-Alvandi
13.	 Dr. Höller
14.	 Dr. Lackner
20./21.	Dr. Leeb
22.	 Dr. Höller
27./28.	Dr. Widl und 
	 Dr. Eshjarian-Alvandi

6./7.
13.
14. 
20./21.
22. 
27./28.

Mai 2019
1.	 Dr. Lackner und 
	 Dr. Eshjarian-Alvandi
4./5.	 Dr. Höller
11./12.	Dr. Leeb
18./19.	Dr. Lackner und
	 Dr. Eshjarian-Alvandi
25./26.	Dr. Widl
30.	 Dr. Höller

Juni 2019
1./2.	 Dr. Höller
8./9.	 Dr. Widl 
8./9./10. Dr. Eshjarian-Alvandi
10./15./16. Dr. Leeb
20.	 Dr. Widl
22./23.	Dr. Höller
29./30.	Dr. Lackner und
	 Dr. Eshjarian-Alvandi

Dr. Yahya ESHJARIAN-ALVANDI, 2024 Mailberg 21, 
02943/2300 
Dr. Erik HÖLLER, 3714 Sitzendorf, Sportplatzsiedlung 3, 
02959/2350

Dr. Edith LACKNER, 2041 Wullersdorf, Hauptpl. 28, 02951/8546 
Dr. Gudrun LEEB, 2020 Mittergrabern 124, 02951/2580	
Dr. Ernst WARLITSCH, 2023 Nappersdorf 108, 02953/2229 
Dr. Regina WIDL, 2042 Guntersdorf 115, 02951/2991

Info der Ärztekammer NÖ: Aufgrund Zurücklegung von Einzelverträgen und mangels Nachfolge kann es im 2. Quartal 
2019 an einzelnen Wochenenden und Feiertagen nötig werden, die Ärzte der Nachbarsprengel aufzusuchen!
WICHTIG!  In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte auch an das Notruf-Telefon des Roten Kreuzes: 144. 
Während der Nachtstunden von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr erhalten Sie unter Tel. 141 ärztliche Hilfe (auch 
Visiten werden veranlasst bzw. vermittelt). Neu: Gesundheitsberatung unter 1450. 
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Beschlüsse aus dem Gemeinderat 1.3.2019
Der Rechnungsabschluss 2018 

wurde einstimmig beschlossen.
 
Im Sinne des Erhalts der zwei 

Schalladorfer Kellergassen im jet-
zigen Charakter, werden bis auf 
weiteres in diesen keine gemein-
deeigenen Grünflächen verkauft. 
Diese Grünflächen bleiben, so wie 
bisher, freie gemeindeeigene Grün-
flächen, hinter den Kellern/Press-
häusern können an die jeweiligen 
Kellerbesitzer verpachtet und für 
die Kellervorplätze bittleihweise 
Nutzungsrechte vergeben werden.

Rücktritt vom geplanten Kauf der 
Parz. Nr. 1125/5 und 1125/9 in der 
KG Wullersdorf, von Herrn Lud-
wigstorff Dominik, 2042 Gunters-
dorf 1-2. 

Pachtansuchen für Parz. Nr. 
1125/5 zu € 15,00 jährlich, von 
Herrn Gerhard Blihall, Bahnhof-
siedlung 299, 2041 Wullersdorf, 
bis auf Widerruf, unter der Bedin-
gung, dass die Parz. wie bisher ge-
pflegt und ausschließlich zur Holz-
lagerung verwendet wird.

Ankauf der Wegparzelle Nr. 
366/1 KG Wullersdorf zu € 15,00 
pro m² von der Firma Josef Grätz-
hofer, Bahnstraße 246, 2041 Wul-
lersdorf und Entwidmung aus dem 
öffentlichen Gut.

Kaufansuchen von
• Herrn Schütz Raphael, 2000 

Stockerau, Bernhard Schilcherstra-
ße 2/3/5 und Frau Pfannhauser Ju-
lia, 2020 Hollabrunn, Robert Löff-
ler-Straße 36/5 für das Grundstück 
Parz. Nr.1287/8 (818m²), KG Wul-
lersdorf (Gmoosbachsiedlung), 
zum Preis von € 30,00 pro m² (vor-
behaltlich der Widmung)

• Herrn Markus Florian Miksche 
und Frau Sucica Antunovic, 2041 
Wullersdorf, Raffelhoferstraße 
331/7 für das Grundstück Parz. 

Nr.2071/5 (977m²), KG Immen-
dorf, zum Preis von € 15,00 pro m² 
(direkt von Herrn Krimmel Alex-
ander kaufen zu können),

• Familie Markus und Petra Zahl-
brecht, 2041 Wullersdorf, Am 
Damm 333 für das Grundstück 
Parz. Nr.355/3 (765m²), KG Wul-
lersdorf, zum Preis von € 24,00 pro 
m² (direkt von Herrn Dr. Wolf-
gang Müllebner kaufen zu können)  
zuzüglich anteiliger Vermessungs-
kosten, sowie aller übrigen aus 
dem Kauf anfallenden Kosten, 
Gebühren und Steuern, mit dem 
Hinweis, dass auf diesen Grund-
stücken Bauzwang besteht.

Schreiben über die Aufforderung 
das Grundstück an die Markt-
gemeinde Wullersdorf zurück zu 
übertragen, nachdem der Bau-
zwang nicht eingehalten wurde, an:

• Herrn Krimmel Alexander, 
2022 Immendorf 204, für Parz. Nr. 
2071/5, KG Immendorf 

• Herrn Dr. Wolfgang Müllebner, 
2020 Hollabrunn, Kühschelm-
gasse 4, für Parz. Nr. 355/3, KG  
Wullersdorf

Entwidmung aus dem öffentli-
chen Gut lt. GZ.: 27247 der ARGE 
Vermessung von der Parz. Nr. 
1183/2 an die Parz. Nr. 307 im 
Ausmaß von 7 m, und dem Ver-
kauf zum Preis von € 24,-.

Entwidmung aus dem öffentli-
chen Gut lt. GZ.: 27468 der ARGE 
Vermessung (Seifried Stefan und 
Elke, Oberstinkenbrunn), von der 
Parz. Nr. 387/20 an die Parz. Nr. 
9 im Ausmaß von 6 m², und der 
Übernahme ins öffentliche Gut 
von der Parz. Nr. 9 an die Parz. 
Nr. 387/27 im Ausmaß von 46m² 
(Grundabtretung 7m bis zur Stra-
ßenmitte).

Kündigung der Pachtflächen 
Parz. Nr. 608 Riede Urban, Parz. 

Nr. 708 Weg und Parz. Nr. 591 Weg 
Teilfläche, KG Oberstinkenbrunn, 
die Johann und Roswitha Honek 
in Pacht haben.

Die Kündigung erfolgt mit 
30.03.2019 per Oktober 2019. 

Änderung der Bauplatzverkäufe für:
Mag. Holzer Ingrid statt der Parz. 

Nr. 1287/30 die Parz. Nr. 1287/29 
(756 m²).

Lechner Manuel statt der Parz. 
Nr. 1287/29 die Parz. Nr. 1287/27 
(757 m²).

Preyer Mario und Arnauer Nicole 
statt der Parz. Nr. 1287/25 die Parz. 
Nr. 1287/21 (859 m²).

Ansuchen von Familie Sandra 
und Thomas Weber, 2023 Ober-
stinkenbrunn 136, um Befesti-
gung einer Teilfläche des öffentli-
chen Gutes, Parz. Nr. 387/22, KG 
Oberstinkenbrunn im Ausmaß 
von ca.40 m² unter Bedacht auf 
die neue Regelung mit einer För-
derung bis max.15 m² à € 100,00 
(gesamt maximal € 1.500,00). Die 
Auszahlung erfolgt innerhalb des 
zweitfolgenden Kalenderjahres 
nach Rechnungslegung, unter der 
Voraussetzung, dass das öffentli-
che Gut von jedermann benützt 
werden kann.

Zusatzvereinbarung mit EVN 
über die Neuerrichtung von Licht-
punkten in Wullersdorf im Bereich 
zum Sportplatz, in der Höhe von € 

Neues aus der Gemeinde

5.006,64 inkl. 20% Ust. und über 
die Versetzung von einem Licht-
punkt in Wullersdorf im Bereich 
Hetzmannsdorferstraße / Ing. 
Trimmelstraße in der Höhe von € 
18.851,47 inkl. 20% Ust. 

Zusatzvereinbarung mit der 
EVN über die Mängelbehebung 
nach gesetzlicher Überprüfung im 
gesamten Gemeindegebiet in der 
Höhe von € 9.241,20 inkl. 20% Ust. 
ohne Zuzahlung der Gemeinde.

Renovierung des Marterls in 
Schalladorf durch den Billigstbie-
ter, Fa. Zechmeister, 2020 Holla-
brunn in der Höhe von € 1.320,00 
inkl. 20% Ust.

Umsetzung des Türken Kreuzes 

in Wullersdorf durch den Billigst-
bieter, Fa. Zechmeister, 2020 Hol-
labrunn in der Höhe von € 2.976,00 
inkl. 20%Ust.

Erhöhung der Subvention an die 
öffentliche Bücherei ab 2019 auf € 
1.400,00 jährlich und Vorfinanzie-
rung eines Head-Sets im Rahmen 
des Leaderprojekts in der Höhe 
von € 843,36 inkl. 20%Ust., gegen 
Verrechnung mit der Subvention. 

Vergabe der Kommunalarbeiten 
im Gemeindegebiet Wullersdorf 
an die Firma Ebermann Kommu-
naldienstleister lt. Angebot.

Kosten für den Teil III „OD-Wul-

lersdorf L35 erneuern“ in der Höhe 
von ca. € 270.000,00. 

Kosten für die Errichtung der Ne-
benanlagen in Schalladorf in der 
Höhe von ca. € 48.000,00. 

Die Schädlingsbekämpfung in 
KG Maria Roggendorf wurde an 
den Bestbieter, Fa. Singer vergeben.

Annahme des Angebotes der Fir-
ma Linsbauer für den Spielplatz 
Wullersdorf in der Höhe von € 
40.390,62 inkl. 20% Ust. (Förderzu-
sagen in der Höhe von € 33.800,00) 
und der Vorfinanzierung durch die 
Gemeinde mit einem tatsächlichen 
Kostenanteil für die Gemeinde in 
der Höhe von ca. € 6.590,62. 

• Hochwasser – Schadensereig-
nis: Die NÖ. Landesregierung hat 
in ihrer Sitzung vom 19. Dezember 
2018 für die Hochwasserschäden 
vom 31. Juli 2016 eine Unterstüt-
zung von € 11.438,80 beschlossen.
• Wanderarena Wullersdorf: Die 
NÖ Landesregierung hat uns im De-
zember 2018 für dieses Projekt den 
Betrag von € 35.326,50 ausbezahlt. 
Herzlichen DANK an die Vizebür-
germeisterin und ihrem Team für 
die Realisierung dieses Projektes.
• Bushaltestelle mit Busbucht am 
Bahnhof Hetzmannsdorf – Wul-
lersdorf: Für dieses Projekt er-
hielten wir von der NÖ. Landes-
regierung per Schreiben vom 10. 
Dezember 2018 einen Förderbe-
trag von € 16.965,27 zugesagt und 
überwiesen.
• Schulische Nachmittagsbetreu-
ung – Personalförderung: Mit 
Schreiben der zuständigen Landes-
rätin wurde uns per 14. Dezember 
2018 eine diesbezügliche Personal-
kostenförderung von € 18.000,-- für 
das Schuljahr 2018/2019 zuerkannt.

• Strukturschwache Gemeinden 
– Mittel aus dem Strukturfonds: 
Zur Stärkung unserer Finanzkraft 
wurde unserer Marktgemeinde 
mit Schreiben vom 14. Dezember 
2018 ein Betrag von € 31.500,-- zu-
erkannt und ausbezahlt.
• Leitungskataster: Mit Schreiben 
der NÖ. Landesregierung per 13. 
Dezember 2018
wurde unserer Gemeinde eine 
vorläufige Förderung für den Lei-
tungskataster von € 16.285,-- (Ka-
tasterpauschale) zuerkannt.
• Rettungsdienst: Für den Neu-
bau des Rot-Kreuz-Hauses Hol-
labrunn, dem auch die Markt-
gemeinde Wullersdorf angehört 
wurden uns anteilsmäßige Be-
darfs-zuweisungen in der Höhe 
von € 48.823,-- überwiesen.
• BA09 Wasserversorgungsanlage: 
Der NÖ. Wasserwirtschaftsfonds 
hat uns im Jänner 2019 den 4. Zu-
zählungsbetrag von insgesamt € 
4.612,-- überwiesen, was einem Ge-
samtförderbetrag für diesen Bauab-
schnitt von € 23.512,-- entspricht.

• Roggendorfergraben – KG Wul-
lersdorf: Es wurde uns vom Amt 
der NÖ. Landesregierung mit 14. 
Dezember 2018 ein Betrag von € 
9.331,20 bevorschusst und als för-
derfähig anerkannt.
• Ortsdurchfahrt Wullersdorf: 
Der Verkehrslandesrat informier-
te, dass im  Bauprogramm des Jah-
res 2019 die Ortsdurchfahrt von 
Wullersdorf mit einer Summe von 
insgesamt ca. € 310.000,-- Euro 
umgesetzt wird. Weiters wird der 
NÖ. Straßen-dienst die Nebenan-
lagen manuell umsetzen – die Ma-
terialkosten (Selbstkosten) für die 
Marktgemeinde betragen dafür ca. 
€ 270.000,--.

Insgesamt erhielt unsere Gemein-
de im 1. Quartal 2019 (und teil-
weise noch 4.  Quartal 2018) För-
derungen bzw.  Förderzusagen in 
der Höhe von € 502.281,77, wofür 
ich als Bürgermeister allen zu-
ständigen Stellen, im Namen der 
Marktgemeinde Wullersdorf, herz-
lich danken möchte. 

Finanzielle Unterstützungen durch das Land NÖ 

Neues aus der Gemeinde

Redaktionsschluss 
nächster Dorftrommler

Wir bitten um Übermittlung von 
Berichten und Terminen bis 
Freitag, 21. Juni 2019.

Elektronische Übermittlung von Bei-
trägen bitte an: 
gemeinde@wullersdorf.at
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Aktuelles

Ab-Hof-Verkauf 
 

         FRISCHE ROHMILCH 
                       und 
           NATURJOGHURT 
 

  Verkaufszeiten täglich 
  von 06:30 – 08:30 Uhr und 17:30 – 19:30 Uhr   

                                                         

Direkt beim Rinderstall der Familie Loyer in Wullersdorf!                         
Von Wullersdorf in Richtung Kalladorf nach der Ortstafel 1.Straße rechts. 
        

Christian Loyer, Feldgasse 107, 2041 Wullersdorf, Tel.: 0664/73976651 

 

www.zahlbrechtdesign.at

- Fahrzeugbeklebung
- Banner
- Werbetafeln
- Sichtschutzfolien
- Glasbruchfolien
- Dekorfolien
- Wandtattoos
- Textildrucke
- Lasergravuren

Ordentlicher Haushalt 2018 
Einnahmen  4.921.062,32 € 
Ausgaben  4.866.639,18 € 
Überschuss  54.423,14 € 
„Im Jahr 2018 wurden vom ordent-
lichen Haushalt an den ausserordentli-
chen Haushalt zugeführt:“

 512.602,33 € 

Außerordentlicher Haushalt 2018 – 16 Vorhaben 
Einnahmen  3.396.350,64 € 
Ausgaben  3.070.246,61 € 
Überschuss  326.104,03 € 
Feuerwehren - Ankauf von Maschinen 
u. Geräten

 10.064,00 € 

Gemeindestrassenbau  407.773,98 € 
HW-Schutz Wullersdorf, Planungs-
kosten

 49.307,00 € 

NÖ Wasserwirtschaftsfonds - Zinsen-
kapitalisierung

 5.293,96 € 

Instandhaltung von Güterwegen  76.926,71 € 
WVA - Überwachung und Sanierung  241.778,80 € 
Abwasserbeseitigung  716.870,61 € 
Sanierung von Gemeindegebäuden  323.344,50 € 
Landschaftsteich Grund  1.046,70 € 
Grundankauf zur Bauplatzbeschaffung  12.569,21 € 
Ortsbeleuchtung - Erneuerung  5.555,91 € 
Sanierung Volksschule  1.024.551,61 € 
Neukonzeptierung Geh.u.Radweg  71.946,52 € 
Versorgungsleitung Breitband A1  16.214,09 € 
„Umbauarbeiten VS,Einbau einer KI-
GA-Gruppe 
einschließlich Aussenanlagen“

 9.356,71 € 

Landschaftsteich Kalladorf  3.612,00 € 

Bedeutende Einnahmen 2018
Zinsenzuschuss Land NÖ Kiga Fonds  13.242,16 € 
Einnahmen aus Verpachtungen  21.136,06 € 
Einnahmen aus Vermietungen  36.695,68 € 
Kanalbenützungsgebühren  596.172,59 € 
Wasserbezugsgebühren  243.520,61 € 
Grundsteuer A (für landwirtschaftliche 
Grundstücke)

 74.664,44 € 

Grundsteuer B (für nichtlandwirt-
schaftl.Grundstücke)

 118.096,56 € 

Kommunalsteuer  208.974,82 € 
Interessentenbeitr. v. Grundstückseigent.  132.738,31 € 
Ertragsanteile  1.952.228,17 € 
Beihilfen Land NÖ  169.008,00 € 

Finanzzuweisung Bund (nach dem 
Finanzausgleich)

 96.540,00 € 

Bedeutende Ausgaben 2018
Beitr.z. Standesamt-u.Staatsbürger-
schaftsverband

 28.216,26 € 

FF-Wesen - Förderungen Freiwillige 
Feuerwehren

 28.689,50 € 

Sonderschule Hollabrunn - Schulum-
lage

 3.557,54 € 

Polytechnischer Lehrgang - Schulum-
lage

 3.627,90 € 

Volksschule - Beheizung  17.961,50 € 
Volksschule - Instandhalt. Gebäude & 
sonst.Anlagen

 2.194,35 € 

Hauptschule - Schulumlage  131.059,59 € 
Berufsschulerhaltungsbeitrag  7.560,00 € 
Kindergärten - Beheizung und Brenn-
stoffe

 5.236,97 € 

KIGA - Betriebsausstatt. & Instandhalt.
Gebäude

 6.077,11 € 

Kinderbeförderung exkl. Ersätze         17.548,63 € 
Schülerhort - Gesamtaufwand  52.404,41 € 
Beitrag an Musikschule Hollabrunn  58.130,80 € 
Wohnsitzgemeindebeitrag - Sozialhilfe  6.127,15 € 
Sozialhilfeumlage  281.595,03 € 
Jugendwohlfahrtsumlage  38.115,21 € 
Beihilfen an Bauwerber  4.500,00 € 
Beiträge an Sanitätsgemeindegruppen  3.125,33 € 
Laufende Transferzahlung an das Rote 
Kreuz

 9.616,00 € 

Beitrag an den NÖ Krankenanstalten-
sprengel

 548.634,70 € 

Beiträge an Wasser-Gemeindeverbände  6.968,00 € 
Instandhaltung von Grabenläufen und 
Ortsbächen

 34.587,60 € 

Förderungen Fremdenverkehr  4.147,70 € 
Winterdienst  6.141,47 € 
Grünraumbepflanzung  18.666,12 € 
Straßenbeleuchtung - Instandhaltung 
und Strom

 61.211,19 € 

Wasserankauf EVN-Wasser  202.997,35 € 
Verbandsbeitrag - Abwasserbeseitigung  127.917,32 € 

Schuldenentwicklung 2018
Schuldenstand zum 1. Jänner 2018  10.359.263,31 € 
Schuldenzugang 2018                                +1.334.085,96 € 
Schuldenabgang 2018 - 770.110,03 € 
Schuldenstand zum 31. Dez. 2018  10.923.239,24 € 

Rechnungsabschluss 2018

Neues aus der Gemeinde
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Erfolgreich werben  
    im Dorftrommler

Nutzen  Sie unsere neu in Farbe 
aufgelegte Gemeindezeitung als 
Ihre Werbebühne!

¼ Seite		  € 25,00
½ Seite 		  € 50,00
1 Seite A4		  € 100,00

SPÖ-Rundschreiben Dez. 2018: Vorwurf der bewussten ungleichen Bescheidausstellung durch den Bürgermeister
S.g. Damen und Herren, werte 
Mitbürger!

Als Bürgermeister der Marktge-
meinde Wullersdorf liegt es mir in 
offizieller Ausübung meiner Funk-
tion fern, auf parteipolitisch moti-
vierte Rundschreiben einzugehen 
oder diese zu kommentieren. Im 
Fall des Rundschreibens der So-
zialdemokratischen Partei Öster-
reichs,  Ortsgruppe Wullersdorf 
vom Dezember 2018 muss ich hier 
insofern eine Ausnahme machen, 
da in diesem unter anderem zwei 
Punkte erwähnt wurden, die mir 
sinngemäß
a) „Willkür“ beim Ausstellen von 
Kanalbescheiden und damit indi-
rekt „Amtsmissbrauch“ unterstel-
len, und
b) Eine unrichtige Darstellung der 
Causa „Mietvertrag Dr. Lackner“, 
sowohl chronologisch wie inhalt-
lich wiedergegeben.

Zu a) Ich habe in dieser Angele-
genheit eine Anfrage an die Be-
zirkshauptmannschaft Hollabrunn 
(Aufsichtsbehörde) gestellt, in der 
ich einen umfassenden Bericht 
über die Berechnung und Erlas-
sung der Bescheide für die Ka-
nalgebühren getätigt habe, wozu 
folgende Mitteilung seitens der 
Bezirkshauptmannschaft an die 
Marktgemeinde Wullersdorf re-

tourniert wurde:
Zur Anfrage der Marktgemeinde 
Wullersdorf betreffend Kanaler-
richtungsabgaben und Kanalbe-
nützungsgebühren führt die Be-
zirkshauptmannschaft Hollabrunn 
(in der Schlusserklärung) aus:
Evident ist, dass eine wesentliche 
Basis für die Höhe der Kanaler-
richtungsabgaben und der Kanal-
benützungsgebühren aufgrund der 
flächenbezogenen Berechnungs-
methode die jeweilige bauliche 
Ausgestaltung der herangezoge-
nen Gebäude bildet. Dabei ist stets 
eine einzelfallbezogene Ermittlung 
der Komponenten für die Berech-
nungsflächen geboten, deren die 
konkrete bauliche Ausführung der 
Gebäude und deren Anschlusslei-
tungen sowie etwaiger Nebenge-
bäude und Garagen insbesondere 
auch deren Lage zugrunde liegt. 
Hinzutritt, dass die Höhe der Ka-
nalerrichtungsabgaben und der 
Kanalbenützungsgebühren von 
der Ausgestaltung der Kanalanlage 
sowie Art der eingeleiteten Wässer 
abhängt und verschiedene gesetz-
liche Bestimmungen, zusätzlich 
Sonderregelungen für Einzelfälle, 

vorsehen. 
Für die Bezirkshauptmannschaft 
Hollabrunn sind daher auf Grund 
der notwendigen einzelfallbezoge-
nen bescheidmäßigen Vorschrei-
bung der Kanalerrichtungsabgaben 
bzw. der Kanalbenützungsgebüh-
ren in unterschiedlichen Höhen 
keine Unregelmäßigkeiten erkenn-
bar.
Dazu muss von Seiten der Markt-
gemeinde noch ergänzt werden, 
dass sich zwar seit Beginn der Ka-
nalanschlussberechnung im Jahre 
2001 die Auslegung des Gesetzes 
durch eine höchstgerichtliche Ent-
scheidung im Laufe der Zeit geän-
dert hat, welche nicht sofort in der 
Marktgemeinde Wullersdorf um-
gesetzt wurde, allerdings wurden 
die Grundlagen für die Objekte 
niemals zeitgleich willkürlich un-
terschiedlich angewendet. Zudem 
sind alle Bescheide rechtskräftig!
Außerdem muss festgestellt wer-
den, dass kein Gemeindemandatar 
das Recht hat, Rechtsauskünfte zu 
Bescheiden zu erteilen, sondern im 
Falle einer Nachfrage zu Beschei-
den in erster Linie die Gemeinde 
zu kontaktieren ist. Sollte deren In-

Aktuelles

Ansuchen um Nutzung 
von Gemeindegrund, etc

Um eine korrekten Abwicklung von 
Ansuchen um Nutzung des Gemein-
degrundes, etc. zu gewährleisten, 
bitten wir allfällige Ansuchen bis 
spätestens Dienstag, den 16. April 
2019 einzubringen. 

Die nächste Gemeindevorstandssit-
zung findet voraussichtlich am Don-
nerstag, den 25. April 2019, die da-
nach folgende Gemeinderatssitzung  
voraussichtlich am Donnerstag, den 
09. Mai 2019 statt. 

Alles was bis dahin nicht eingebracht 
wird, kann noch bis 07. Juni 2019 
abgegeben werden, da am 19. Juni 
2019 eine weitere Gemeindevor-
standssitzung bzw. am 04. Juli 2019 
noch eine Gemeinderatssitzung 
stattfinden wird.

Wünsche und Vorschläge für das  
Ferienspiel gesucht
Die Sommerferien sind noch in 
weiter Ferne, doch die Termine für 
das Ferienspiel werden jetzt schon 
gesammelt. Der Zirkusworkshop 
ist bereits fixiert: 29.7. bis 2.8. 2019.

Wünsche, Ideen und Angebote 
werden gerne ins Programm auf-
genommen (annemarie.maurer@
gmx.net, 0664/6464750 oder am 
Gemeindeamt). 
Bis Ende April können noch Vor-

schläge eingebracht werden. Die 
Programmhefte werden ab Juni in 
den Kindergärten, der Volksschu-
le, der Neuen Mittelschule und am 
Gemeindeamt erhältlich sein.
Hoffentlich gelingt es uns auch 
2019, ein interessantes Ferien-
programm für die Kinder unserer 
Großgemeinde zu gestalten.

Vizebürgermeisterin  
Annemarie Maurer

Telefon- und
Internetbetrug

Schutz und Information durch den 
NÖ Zivilschutzverband. 

www.noezsv.at

formation bzw. Erklärung aus Sicht 
des Bürgers als „unzureichend“ er-
scheinen, so ist der Amtsweg ein-
zuhalten, sprich zur „Anfrage bei 
der Bezirkshauptmannschaft“ als 
Gemeindeaufsichtsbehörde als 
nächste Stelle vorzusprechen.

Zu b) Zum leidigen Thema der 
unterschiedlichen Rechtsansich-
ten zwischen der Marktgemeinde 
Wullersdorf und der neuen Ärztin 
in der Gemeinde möchte ich wie 
folgt Stellung nehmen:
Die Marktgemeinde Wullersdorf 
hat im Zuge der Pensionierung 
ihres bisherigen Gemeindearztes 
Dr. Josef Glasl und der von der 
Ärztekammer neu eingesetzten 
Ärztin Dr. Edith Lackner rund  
€ 140.000,- in die bestehenden Or-
dinationsräumlichkeiten investiert 
und beabsichtigt, zudem einen 
behindertengerechten Eingang zu 
errichten. Bei letzterem sind noch 
statische Fragen zu klären, bzw. 
zwischenzeitlich die rechtliche Si-
tuation des Mietverhältnisses an 
sich. Anfang Juli 2018 wurde die 
adaptierte Ordination an Dr. Lack-
ner übergeben und ihr somit, im 
Sinne der Bevölkerung, die rasche 

Aufnahme der ärztlichen Tätigkei-
ten ermöglicht.
In weiterer Folge hat sich die ange-
hende Mieterin geweigert:
• den ausgehandelten und vom Ge-
meinderat einstimmig genehmig-
ten Mietvertrag zu unterschreiben, 
• alle aus einem derartigen Ver-
tragswerk resultierenden Kosten 
zu übernehmen, 
• eine Rechnung über eine nach-
weislich von ihr bestellten Leistung 
an die Gemeinde zu begleichen,
• und war für keine Gesprächs-
termine bereit, bzw. ließ sie der 
Gemeinde schließlich von ihrem 
Rechtsanwalt zuschreiben, in ihren 
mietrechtlichen Angelegenheiten 
ausschließlich mit ihrem Anwalt 
zu verhandeln. Selbst die von ih-
rem Anwalt vorgeschlagenen Ge-
sprächstermine war Dr. Lackner 
damals nicht mehr bereit mit der 
Gemeinde wahr zu nehmen.

Nach einem längeren anwaltlichen 
Dialog, der vorerst erfolglos blieb, 
wurde seitens der Marktgemeinde 
Wullersdorf eine Räumungsklage 
bei Gericht eingereicht.
Erst in Folge dieses Schrittes, kam 
es zu einem zielorientierten Ge-

spräch zwischen der Klientin und 
den Anwälten, in welchem letzt-
endlich im Wesentlichen alle 
oben angeführten Punkte, wie ur-
sprünglich vereinbart, vertraglich 
festgelegt wurden. Es kann somit 
eine außergerichtliche Einigung 
getroffen werden. 

Der von mir dargelegte Sachver-
halt ist jederzeit nachvollzieh-
bar im Gemeindeamt ersichtlich, 
und kann auf Anfrage dargestellt 
werden. Die im Schreiben der So-
zialdemokratischen Partei vom 
Dezember 2018 angeführten an-
geblichen Übereinstimmungen 
der Anwälte, dass der ursprünglich 
vorgelegte Mietvertrag grundsätz-
lich rechtswidrig ist, können nicht 
nachvollzogen werden. 

Bürgermeister
Richard Hogl

Aktuelles
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Bauinfo-Tag in Wullersdorf
Am Freitag, den 25. Jänner 2019 fand von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr der erste Bauinformationstag (Bau-
info-Tag) im großen Sitzungssaal der Marktgemeinde Wullersdorf statt. Interessierte Bauwerberinnen und 
Bauwerber nützten das zahlreiche Angebot.

Aktuelles

stehend v.l.n.r.: Gerhard BERWEIN, RAIKA Wullersdorf, Gerhard MAURER, Fa. Ich-leih-
dir-was, Josef FLOH, Fa. Floh Zimmerei, Benjamin PIGLMAIER, Fa. Elektro Piglmaier, 
Walter POCK und Michael REISEL, NÖ. Landesregierung, Richard HOGL, Bürgermeister, 
Ing. Guido GASSER, Baumeister, Engelbert PROMPER, Fa. Baumeister Brabenetz, Ing. 
Markus ZAHLBRECHT, Fa. Foliendesign & Werbetechnik ZAHLBRECHT, Kurt ERNST, Fa. 
Ernst Tischlerei, Franz BRUNNER, Raiffeisen Lagerhaus. hockend v.l.n.r.: Theresa MLA-
DEK, Fa. Fliesen Mladek, Ing. Christian HÖBERT, Fa. Höbert Installationen, Maria WAIS, 
DAN Küchen Hollabrunn. 

Dabei standen die Förderabtei-
lung des Bundeslandes Nieder-
österreich vertreten durch Walter 
POCK und Michael REISEL, das 
Bauamt der Marktgemeinde Wul-
lersdorf vertreten durch Bausach-
verständigen Ing. Guido GASSER 

Altkleidersammlung  
des Roten Kreuzes

Das Rote Kreuz Hollabrunn führt am 
Samstag, den 27. April, 8-10 Uhr 
eine Altkleidersammlung durch. Diese 
Sammlung findet bei jedem Wetter statt!

Gesammelt wird:
•	 Damen-, Herren- und Kinderbe-

kleidung in sauberem Zustand
•	 Tisch-, Bett-, Haushaltswäsche
•	 Unterwäsche jeder Art
•	 Wolldecken, Bettfedern im Inlett
•	 Schuhe (zusammengebunden)
Bitte keinesfalls Altpapier, Schnei-
derabfälle, Ledersachen (Gürtel, 
Taschen, ...), Matratzen, Teppiche 
oder Industrieabfälle. Diese müssten 
sonst mühsam HÄNDISCH AUS-
SORTIERT und entsorgt werden.

Abgabestellen: 
Grund, Feuerwehrhaus

Hart, vor Kapelle
Hetzmannsdorf, bei Buswartehäuschen

Immendorf, Kirchenplatz
Kalladorf, Feuerwehrhaus

Oberstinkenbrunn, vor Rohrer Schmiede
Roggendorf, vor Dorfhaus

Schalladorf, Dorfhaus
Wullersdorf , Hauptplatz

Säcke erhalten Sie kostenlos 
beim Gemeindeamt sowie bei der                              
Rot-Kreuz-Dienststelle in Hollabrunn. 
Sie können aber jede Art von Sack 
oder Schachtel verwenden!
Mit Ihrer Altkleiderspende unter-
stützen Sie das Rote Kreuz, und 
sichern dadurch die notfallmedizi-
nische Versorgung.

Niederösterreich 
radelt.
www.radland.at 

w
w
w
.pov.at

mitmachen  
& täglich
gewinnen

und insgesamt 11 Firmen aus der 
Region für Informationen an Bau-
werber zur Verfügung.
„Diese Veranstaltung war ein ge-
lungener Tag“, resumierte Bürger-
meister LAbg. Richard HOGL und 
bedankte sich bei allen Austeller-

firmen sowie beim Bundesland 
Niederösterreich.

Aktuelles

11. Faschingskränzchen 55+ in Wullersdorf
Bereits zum elften Mal lud die Marktgemeinde Wullersdorf alle Bewohnerinnen und Bewohner mit einem 
Lebensalter von 55+ am Freitag, den 01. Februar 2019 zum Faschingskränzchen ein, heuer zum vierten Mal 
in das Clubhaus des Sportklubs Wullersdorf.

v.l.n.r.: Angela Freudenthal, Richard Hogl, Adolf Zahlbrecht, An-
nemarie Maurer, Manfred Zahlbrecht, Hedwig Streif

Bürgermeister LAbg. Richard 
HOGL begrüßte die rund 65 anwe-
senden Gäste, in deren Reihe auch 
die Funktionärinnen und Funktio-
näre des örtlichen Seniorenbundes 
und des örtlichen Pensionistenver-
bandes vertreten waren.
Seiner Vizebürgermeisterin Anne-
marie MAURER dankte Hogl für die 
(Mit-)Organisation der Veranstal-
tung und Frau Helene ZINSER und 
ihrer Schwester Luise BURGER aus 
Kalladorf für das gekonnte Schmü-
cken des Veranstaltungslokales, bzw. 
den Funktionärinnen und Funk-
tionären des Sportklubs Wullersdorf 
für die Bewirtung der Gäste.

Zu Beginn gab es Darbietungen 
von einer Abordnung des Jugend-
musikvereins Wullersdorf, danach 
stellte Vbgm. Maurer die neuen 
Wanderwege von 
Wullersdorf, die 
Hinweistafeln und 
die digitalen Infor-
mationsmöglich-
keiten dazu vor. 
Bgm. Hogl las hei-
tere Geschichten 
von Anton Kru-
tisch, Peter Meiss-
ner und Franz 
Fürnkranz.
Musikalisch um-

rahmte die Musikgruppe „Ever-
greens“ den Nachmittag, welcher mit 
Musik und Tanz, sowie guter Laune 
bis in die Abendstunden reichte.

Spielenachmittage in der Öffentlichen Bücherei im 
Pfarrhof Wullersdorf 
Gerade in der heutigen digital-do-
minierten Zeit spielt die direkte 
Kommunikation und die Förde-

Impressum
Medieninhaber, Redaktion, Herausgeber: Marktgemeinde Wullersdorf, Bahnstraße 255, 2041 Wullersdorf 
Druck: Druck Hofer GmbH, Im Stadtfeld 3, 2070 Retz
Satz und Gestaltung: kommevent, Mag. Barbara Sturmlechner, Zellergasse 1, 2020 Hollabrunn
Offenlegung: Alleiniger Medieninhaber des Dorftrommler ist die Markgemeinde Wullersdorf. 
Der Dorftrommler dient zur Information der Bevölkerung der Großgemeinde Wullersdorf über Aktivitäten in der Gemein-
de. Gemeindevorstand: Bgm. Richard Hogl, Vzbgm. Annemarie Maurer sowie die geschäftsführenden Gemeinderäte 
Herbert Beer, Franz Dunkl, DI Herbert Fellinger, Gerald Patschka, Hubert Pimberger und Gerhard Sklenar. 

rung von sinnvollen Freizeitbe-
schäftigungen eine immer größere 
Rolle. Das dachten sich die Ver-

antwortlichen der Büche-
rei Wullersdorf auch, und 
nachdem es  neben dem 
enormen Buchangebot auch 
ein wachsendes Repertoire 
an Gesellschaftsspielen 
gibt, organisieren sie seit 
Dezember 2018 regelmä-
ßig Spielenachmittage an 
denen ausgewählte Spiele 
vorgestellt und ausprobiert 

werden können. Und wer zu Hau-
se mit seiner Familie weiterspielen 
möchte, hat sofort die Möglichkeit 
sich die Spiele auszuborgen. 
Bei der Anschaffung wird Wert 
auf die Aktualität und Attraktivität 
gelegt und so gibt es zum Beispiel 
schon das Spiel des Jahres 2018 
„Azul“ auszuleihen. Spielen ist ge-
nerationsübergreifend und nicht 
nur etwas für Kinder. Die nächsten 
Gelegenheiten für Groß und Klein 
Spiele auszuprobieren sind am 5. 
April 2019 und 10. Mai 2019.
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Aktuelles

02. und 03. März
06. und 07. April
04. und 05. Mai
01. und 02. Juni

8:00 - 12:00 Uhr
um telefonische voranmeldung 

wird gebeten

Kalladorf 68 - 2042 Kalladorf
mehr Infos unter:

 www.weingut-burger.at | +43 (0) 2951 2632

von MÄRZ - JUNI
und im AUGUST

Montag - Mittwoch
ab 17:00 Uhr

Geschichtsverein

Die Schlacht von 

Mailberg
Seit dem Beginn der Menschheit gibt es blutige Auseinandersetzungen. Auch die ersten gesicherten Daten 
der Wullersdorfer Geschichte, die Gründung der Pfarre im Jahre 1108 sowie die 1113 erfolgte Schenkung 
der Pfarre an das Stift Melk, stehen in engem Zusammenhang mit einer Schlacht, die heute weitgehend aus 
unserem Bewusstsein entschwunden ist.

Unter der Regierung des deutschen 
Königs Heinrich IV. (1056-1106) 
lag unser Gebiet in der Ostmark 
des Reiches, die dem Markgrafen 
Liutpold II. aus dem Geschlecht 
der Babenberger unterstand. Die 
Markgrafen waren höchste Beam-
te des Reiches, die für die Siche-
rung der Grenzen des Reiches – in 
unserem Falle gegen Böhmen und 
Ungarn – verantwortlich waren. 
Wladislaw, der Herzog von Böh-
men, war zwar ein Lehensträger 
und Anhänger Heinrichs IV., aber 
an der Thayagrenze, die zwischen 
1039 und 1041 erreicht worden 
war, fanden häufig Übergriffe statt.

Kirche und Staat waren im deut-
schen Reich seit dem frühen Mit-
telalter eng verbunden. Bischöfe 
und Äbte, die gebildet waren und 
über Schreibstuben verfügten, 
wurden vom König für die Ver-
waltung herangezogen und hatten 
somit eine wesentliche Stellung in 
der Verfassung des Reichs inne. Es 
lag daher im Interesse der deut-
schen Könige, geeignete Personen 
als Reichsbischöfe und Reichsäbte 

selbständig einzusetzen (zu inves-
tieren). Das geschah mit Ring und 
Stab oft noch vor deren Weihe. Der 
König stattete sie überdies mit Gü-
tern und Hoheitsrechten, so dass 
sie, die dem Papst unterstanden, 
dadurch zu deutschen, vom König 
abhängigen Territorialfürsten wur-
den. Diese doppelte Abhängigkeit 
führte zu einem Konflikt mit der 
Kirche – dem sogenannten Inves-
titurstreit, der unter den Fürsten 
zwei Parteien, eine königliche und 
eine päpstliche, entstehen ließ.

Markgraf Liutpold II. war ein An-
hänger König Heinrichs, in dessen 
Gesellschaft er sich auch häufig be-
fand. Zum Bruch aber kam es, als 
es dem für unser Gebiet zustän-
digen Passauer Bischof Altmann 
1081 auf einer Versammlung in 
Tulln gelang,
Liutpold in das päpstliche Lager zu 
ziehen. Die Gründe für diesen Sin-
neswandel Liutpolds sind nicht be-
kannt. Berthold von Reichenau be-
richtet nur kryptisch, dass Liutpold 
vom König einigermaßen beleidigt 
worden wäre. Ausschlaggebender 

dürfte aber gewesen sein, dass Li-
utpolds mächtige Verwandte und 
die wichtigsten seiner Vasallen, auf 
deren Macht er ja in seiner Funk-
tion als Markgraf angewiesen war, 
im päpstlichen Lager standen. Und 
auch König Ladislaus von Ungarn, 
der Nachbar im Osten, war päpst-
lich gesinnt, so dass Liutpold im 
Falle eines bewaffneten Konflikts 
im Investiturstreit in seiner Funk-
tion als Markgraf machtlos gewe-
sen wäre.

König Heinrich IV., der gerade  in 
Italien weilte, setzte nun Herzog 
Wladislaw zum neuen Markgra-
fen der Ostmark ein und befahl 
ihm, gegen Liutpold vorzugehen. 
Wladislaw rüstete gegen Liutpold 
und fiel im Mai 1082 mit etwa 
6000 Böhmen und Mährern und 
2000 Söldnern des Bischofs von 
Regensburg, einem Anhänger der 
königlichen Partei, über Znaim in 
die Mark ein. Für Liutpold war es 
ungleich schwieriger, eine entspre-
chende Streitmacht aufzubringen.

(Fortsetzung folgt)
Dkfm. Wilhelm Helgert
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Personalia

Nachruf an den Bürgermeister der Marktgemeinde 
Wullersdorf a.D. DI Wilfried DUNKL + 15.2.2019
DI Wilfried DUNKL wurde am 
05. August 1929 als Sohn des Leh-
rers Franz Dunkl und der Haus-
frau Mathilde Dunkl in Wullers-
dorf geboren.
Er besuchte die örtliche Volks-
schule und später das Realgymna-
sium in Hollabrunn und schloss 
seine Ausbildung mit dem Hoch-
schulstudium an der Universität 
für Bodenkultur mit der Sponsion 
zum „Diplomingenieur“ ab.
Zunächst arbeitete Dunkl im land-
wirtschaftlichen Genossenschafts-
sektor (Raiffeisenlagerhaus Holla-
brunn) und nach seiner Heirat mit 
Gattin Maria im Jahre 1957 führ-
te er mit ihr den familieneigenen 
landwirtschaftlichen Betrieb.
Wilfried Dunkl war seit 1950 Mit-
glied der Akademikergruppe des 
Niederösterreichischen Bauern-
bundes und ab 1946 Mitglied des 
Kirchenchores von Wullersdorf.
Landwirtschaftlich engagier-
te er sich als Mitglied des Orts-
bauernrates von Wullersdorf, als 
Vorstandsmitglied der Brenne-
reigenossenschaft Hetzmanns-
dorf-Wullersdorf und jahr-
zehntelang als ehrenamtlicher 
Erntereferent der Statistik Austria.
Von 1972 bis 1996 war DI Dunkl 
Vorstandsmitglied der Raiffeisen-
kasse Wullersdorf bzw. später Wul-
lersdorf-Mailberg, zudem ab 1978 
Obmann-Stellvertreter und von 
1988 bis 1996 Obmann des Bank-
institutes, welches er erfolgreich in 
die Fusion mit der Raiffeisenbank 
Hollabrunn führte.
In der Kommunalpolitik war 
Dunkl von 1960 bis 1970 zunächst 
als Gemeinderat und geschäfts-
führender Gemeinderat aktiv und 

wurde zehn Jahre später am 10. 
April 1980 zum Bürgermeister der 
Marktgemeinde Wullersdorf ge-

wählt; diese Funktion übte er bis 
zum 19. April 1990 aus.
Die wichtigsten seiner unzähligen 
Projekte in seiner Bürgermeister-
zeit waren:
•	 der Anschluss der Katastralge-

meinden Kalladorf, Schalladorf, 
Immendorf und Hart-Aschen-
dorf an das öffentliche Wasser-
versorgungsnetz; damit war 
die gesamte Gemeinde diesbe-
züglich versorgt,

•	 der Ausbau des Kindergartens 
Wullersdorf und die Einfüh-
rung des Kindergartentrans-
portes,

•	 die Erweiterung des Sportplat-
zes,

•	 Bauplatzschaffung in allen Ka-
tastralgemeinden,

•	 der Umbau der ehemaligen 
„Kaiser-Franz-Joseph-Jubilä-
umsvolksschule“ zu einem Ge-
meindesaal, einer Arztordina-
tion, einer Arztwohnung und 

vier weiteren Wohnungen,
•	 die Einführung einer geordne-

ten Müllbeseitigung,
•	 Modernisierung der Gemein-

deverwaltung,
•	 Ausbau der Ausstattung für die 

Freiwilligen Feuerwehren,
•	 die Sanierung zahlreicher Ge-

meindegebäude und Marterl,
•	 Schaffung von „Park & Ri-

de“-Anlagen bei den Pendler-
bahnhöfen, 

•	 Schaffung von Kinderspielplät-
zen in allen Orten,

•	 Bau des Hochwasserschutzes 
Wullersdorf, und vieles mehr.

Für seine umfangreichen Ver-
dienste bekam er zahlreiche Aus-
zeichnungen und Ehrungen. Die 
bedeutendsten sind „Das Goldene 
Ehrenzeichen für Verdienste um 
das Bundesland Niederösterreich“ 
(1990), „Die Goldene Medaille des 
Ehrenzeichens für Verdienste um 
die Republik Österreich“ (2007 als 
ehrenamtlicher Erntereferent der 
Statistik Austria) und der „Ehren-
ring der Marktgemeinde Wullers-
dorf “ (1989)
In der Pension unterstützte er so 
lange er konnte seinen Sohn und 
Betriebsnachfolger Franz Dunkl 
im landwirtschaftlichen Betrieb, 
bzw. wirkte er bis ins hohe Alter als 
Bass-Sänger im Kirchenchor mit.
Am Freitag, den 15. Februar 2019 
verstarb Altbürgermeister DI Wil-
fried Dunkl nach einem erfüllten 
Leben im 90. Lebensjahr.
Dem Ehepaar Dunkl entstammen 
drei Kinder und zwei Enkelsöhne.

LAbg. Richard HOGL e.h.
Bürgermeister der Marktgemeinde 

Wullersdorf
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Weiches Wasser 
für das Weinviertel
EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad.

Genießen auch Sie das hochwertige Wasser von EVN Wasser: 

• Wir liefern quellfrisches Wasser mit niedrigen Härtegraden     
     in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln. 

• Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit weichem  
     Wasser konnten wir die Wasserhärte von 30° dH auf 10 bis 
     14° dH reduzieren.

Dieser ideale Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerk-
mal. Denn hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahlreiche 
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte 
oder trockene Haut beim Duschen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit 
auf der Website nachlesen: www.evnwasser.at

FLOHMARKT WULLERSDORF 
Sportanlage - TC Wullersdorf 

Sonntag  26. Mai 2019     9 - 16 Uhr 
Standgebühr: 
15 Euro ohne, 20 Euro mit Tisch 
Anmeldung: 
Christa Kitzler:  0676/6060526 
Brigitte Stipsits:  0676/9122251           
Brigitte Preiser:  0676/6249753                
Theresia Mladek: 0676/5116571                          
                                                                                                   ZVR-Zahl: 218159012 
                                                                                 

Hervorragender Mittagstisch wird angeboten! 
Auch Kinder können ihre Ware anbieten! 

Der TC Wullersdorf freut sich auf Ihren Besuch! 
Nähere Informationen:  tcwullerdorf.at 

Personalia

DI Günther ROHRER aus Schall-
adorf feierte am Donnerstag, den 
14. Februar 2019 seinen 50. Ge-
burtstag. Aus diesem Anlass lud er 
bereits am Tag selbst im Rahmen 
eines „Tag der Offenen Tür“ Orts-
bewohnerinnen und Ortsbewoh-
ner, sowie Wegbegleiter aus den 
verschiedensten Organisationen 
zu sich nach Hause ein.
Der Sohn des Landwirte- und 
Weinbauernehepaares Elfriede und 
Leopold Rohrer hatte nach seiner 
Pflichtschulzeit an der Universität 
für Bodenkultur studiert und als 
„Diplomingenieur“ promoviert. 
Anschließend arbeitete er in ver-
schiedensten agrarischen Institutio-
nen, vor allem seit vielen Jahren als 
Verantwortlicher für den Bereich 
„Pflanzliche Erzeugnisse“ in der 
Landwirtschaftskammer Österreich.
Neben seinem Beruf betreibt er mit 
seiner Familie einen Bio-Landwirt-
schaftsbetrieb, Waldwirtschaft und 
insbesondere Weinbau. Sein Sohn 

Günther Rohrer aus Schalladorf feierte 50er

Personalia

Gertrude Drechsler feierte 90er
Die pensionierte Friseurmeisterin Gertrude DRECHSLER aus Wullersdorf 
feierte am Sonntag, den 23. Dezember 2018 ihren 90. Geburtstag. Drechs-
ler führte zeitlebens bis zu ihrer Pensionierung ein Friseurgeschäft in Wul-
lersdorf, wobei sie von ihrem Gatten Eduard tatkräftig unterstützt wurde.
Seitens der Marktgemeinde Wullersdorf überbrachten Bürgermeister 
LAbg. Richard HOGL und Geschäftsführender Gemeinderat DI Her-
bert FELLINGER die besten Glückwünsche. Bei einem sehr gemütlichen 
Plausch erzählte das noch sehr aktive Ehepaar über die vielen Stationen 
aus ihrem interessanten und arbeitsreichen Leben.

v.l.n.r.: Richard Hogl, Gertraud Drechsler,
Eduard Drechsler

v.l.nr.: Stefan Rohrer, Lisa Rohrer, Marianne Rohrer, Lukas 
Rohrer, Günther Rohrer, Richard Hogl, Martin Pamperl

Lukas ROHRER ist bereits aktiver 
Winzer und bereitet vorzügliche 
Weine von höchster Qualität in 
Weiß und Rot. Zudem engagiert 
sich das Geburtstagskind bei der 
örtlichen Feuerwehr, als Fuß-
wallfahrer und 
frönt der Lei-
denschaft Jagd. 
Besonders aber 
setzt er sich als 
G e m e i n d e r at 
der Marktge-
meinde Wul-
lersdorf bzw. als 
Ortsvorsteher 
der Katastralge-
meinde Schall-
adorf für deren 
Belange ein.
Am Samstag, den 16. Februar 2019 
lud er seine Familienangehörigen und 
Freunde zu einer Geburtstagsfeier ins 
Dorfhaus Maria Roggendorf ein.
Dabei überraschen ihn Gattin Ma-
rianne und seine Kinder Lukas, Ste-

fan und Lisa mit einem eindrucks-
vollen Lebensrückblick auf Power 
Point und einer Geburtstagszeitung.
Seitens der Marktgemeinde Wul-
lersdorf dankte Bürgermeister 
LAbg. Richard HOGL seinem en-

gagierten Gemeinderat und Orst-
vorsteher, bzw. verlieh er gemein-
sam mit Ortsbauernratsobmann 
Martin PAMPERL im Auftrag der 
Niederösterreichischen Volkspar-
tei an Günther Rohrer das Ehren-
zeichen in Bronze.

Pfingstsammlung – Ferien sind für alle da! 
Stellen Sie sich vor, Ihr Kind hat gesundheitliche Probleme und braucht in seiner Freizeit (speziell in der Ferienzeit) eine gezielte 
Erholung? Oder Ihr Kind braucht während der Ferienzeit eine gezielte Lernunterstützung? Begüterte Eltern werden alles daran-
setzen, um dem Sprössling dies zu ermöglichen.
Was ist aber, wenn die Eltern nicht begütert sind – soll dem Kind nun keine Chance geboten werden? 
Deshalb organisieren die Bezirkshauptmannschaften seit Jahrzehnten eine so genannte „Pfingstsammlung“, im Rahmen derer 
wir aufgerufen sind, einen Obolus zu geben, damit auch bedürftige Kinder aus Österreich, wenn notwendig einen Ferienaufent-
halt oder Lernferien bekommen.
Wir bitten Sie, wenn Sie im Zuge dieser Aktion besucht werden, diese zu unterstützen!
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Josef Thürr feierte 70er

Der langjährige Amtsleiter der 
Marktgemeinde Wullersdorf 
Obersekretär i.R. Josef THÜRR 
feierte am Montag, den 04. Febru-
ar 2019 seinen 70. Geburtstag.
Thürr, der von 1976 bis 2011 die 
Wullersdorfer Amtsstube adminis-
trativ leitete, war zeitlebens auch in 
vielen anderen Vereinen und Or-
ganisationen aktiv, egal ob Sport-
verein, Elternverein, und vieles 
mehr. Besonders leidenschaftlich 
nahm er über viele Jahre an den 

Theatervorführungen als passio-
nierter Laienschauspieler teil.
Ebenso war Thürr am Aufbau des 
örtlichen Geschichtsvereines ak-
tiv beteiligt und ist heute noch 
als Fremdenführer in Wullersdorf 
sehr aktiv. Neuerdings führt er als 
Gründungsobmann des Immen-
dorfer Kellergassenvereines wieder 
eine Führungsfunktion mit sehr 
viel Engagement aus, bzw. reno-
viert selbst einige Presshäuser sei-
nes Heimatortes.

Überdies fehlt es dem Jubilar auch 
nicht an Geselligem; er besucht je-
den Samstag mit seinen Freunden 
und ehemaligen Wegbegleitern den 
Stammtisch im Gasthaus Holzer.
Kürzlich wurde der Jubilar mit 
dem Goldenen Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundesland 
Niederösterreich, sowie mit dem 
Ehrenring der Marktgemeinde 
Wullersdorf ausgezeichnet.
Aus diesem Grund lud er all die-
se Wegbegleiter am Freitag, den 
15. Februar 2019 zur Geburtstags-
feier ins Gasthaus Holzer ein, wo 
ihm Pfarrer P. Godhalm GLEISS 
OSB., Bürgermeister LAbg. Ri-
chard HOGL und viele mehr in 
ihren Grußadressen würdigten. 
Vizebürgermeisterin Annemarie 
MAURER trug ihm ein Gedicht 
über sein Leben in Versform vor 
und der ehemalige Gemeindearzt 
umrahmte am Akkordeon die Fei-
erstunde musikalisch.
Privat ist Josef Thürr verheiratet 
mit Gattin Rudolfine - dem Ehe-
paar entstammen drei Söhne und 
bereits 7 Enkelkinder.

v.l.n.r.: Richard Hogl, Franz Wilfinger, Ignaz Pimberger, Guido Gasser, Josef Thürr, 
Rudolfine Thürr, Josef Glasl, Annemarie Maurer, Klaus Ernst, P. Godhalm Gleiss

Personalia

HINWEIS vom BAUAMT
Aufgrund § 39 der NÖ Bauordnung i.d.g.F. können bei Neu- und Zubauten bzw. Erweiterung des bestehenden 
Wohnhauses/Gebäude (usw.) Ergänzungsgebühren der Aufschließungsabgabe zu mehreren tausend Euro (und 
zusätzlich die Wasser- und Kanalanschlussgebührenergänzungsabgaben gemäß NÖ Bauordnung 2014 i.d.g.F. 
§ 38) schlagend werden. Diese werden separat, nach dem Bewilligungsverfahren, durch die Marktgemeinde 
Wullersdorf vorgeschrieben! BKK alt = 1 oder höher EA = (BKK neu – BKK alt) x BL x ES neu 

Bitte beachten Sie, dass bei der Berechnung das GESAMTMASS des Grundstückes, worauf sich der Anlassfall 
(Bauvorhaben) befindet, herangezogen wird!
Wir empfehlen Bauherren die kostenlosen Bauherrensprechtage am Gemeindeamt (jeden 1. Samstag im Monat 
zw. 10:00 Uhr und 11:00 Uhr) gegen Voranmeldung in Anspruch zu nehmen.

HINWEIS vom BAUAMT 
 

Aufgrund § 39 der NÖ Bauordnung i.d.g.F. können bei Neu- und Zubauten bzw. Erweiterung des bestehenden 
Wohnhauses/Gebäude (usw.)  Ergänzungsgebühren der Aufschließungsabgabe zu mehreren tausend Euro (und zusätzlich die 
Wasser- und  Kanalanschlussgebührenergänzungsabgaben gemäß NÖ Bauordnung 2014 i.d.g.F.  § 38) schlagend werden. Diese 
werden separat, nach dem Bewilligungsverfahren, durch die Marktgemeinde Wullersdorf vorgeschrieben! 
 
BKK alt = 1 oder höher 
EA = (BKK neu – BKK alt) x BL x ES neu 
 
 
Rechenbeispiel: 
 
  BKK (Bauklassenkoeffizient) gem. § 39 Abs. 3 NÖ BO 2014:         1,25 
abzügl.  BKK bei der erstmaligen Festsetzung der Aufschließungsabgabe:                 1,00 
  ergibt eine Differenz von:         0,25 
 
       

Grundstück Flächenausmaß Berechnungslänge x BKK x Einheitssatz = Aufschließungsabgabe 
Nummer xy 800,5 m² 28,29311  0,25  € 490,00  € 3.465,90 

Gesamtbetrag   € 3.465,90 

 
Bitte beachten Sie, dass bei der Berechnung das GESAMTMASS des Grundstückes, worauf sich der Anlassfall (Bauvorhaben) 
befindet, herangezogen wird! 
Wir empfehlen Bauherren die kostenlosen Bauherrensprechtage am Gemeindeamt (jeden 1. Samstag im Monat zw. 10:00 Uhr und 
11:00 Uhr) gegen Voranmeldung in Anspruch zu nehmen. 
 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage der Marktgemeinde Wullersdorf www.wullersdorf.at 
(Bürgerservice/Abgaben) oder dem jeweiligen Gesetz i.d.g.F. aus dem r.i.s. (Internet) 

Bereits in seiner Sitzung vom 
13. September 2018 hat der Ge-
meinderat der Marktgemeinde 
Wullersdorf die Verleihung des 
„Ehrenringes der Marktgemein-
de Wullersdorf “ an drei verdiente 
Persönlichkeiten beschlossen, und 
zwar an den ehemaligen Amtslei-
ter Gemeindeobersekretär Josef 
THÜRR, an den ehemaligen Ge-
meindearzt Medizinalrat Dr. Jo-
sef GLASL, und an die ehemalige 
Volksschuldirektorin Oberschulrä-
tin Elisabeth VODICKA.
Herr Thürr war rund 35 Jahre 
Amtsleiter der Marktgemeinde 
Wullersdorf, leitete eine Zeit lang 
den örtlichen Sportklub und war 
beim Aufbau des Wullersdorfer 
Geschichtsvereines sehr aktiv und 
steht heute noch für Führungen 
durch die Häuser und Einrichtun-
gen des Geschichtsvereines zur Ver-
fügung. Neuerdings ist er als Grün-
dungsobmann des Immendorfer 
Kellergassenvereines sehr aktiv.
Dr. Glasl war rund 32 Jahre Ge-
meindearzt und bringt sich bei vie-
len Aktivitäten in der Gemeinde 
sehr ein; beispielsweise begründete 
er die Initiative „Gesunde Gemein-
de 2041 (GG2041)“.
Dir. Vodicka war rund vier Jahr-
zehnte Lehrerin und davon rund 
15 Jahre Leiterin der Volksschule 
Wullersdorf und brachte sich mit 
ihrem Haus in zahlreiche kulturel-
le Aktivitäten der Marktgemeinde 
ein. Zudem war ihr die Generalsa-
nierung der Volksschule Wullers-
dorf stets ein Herzensanliegen, 
welche zum Ende ihrer Tätigkeit 
noch erfolgreich abgeschlossen 
werden konnte. 
Im Zuge der Weihnachtsfeier der 
Marktgemeinde Wullersdorf ver-
lieh man sodann die Ehrenringe 
an die genannten Persönlichkei-

Ehrenring der Marktgemeinde Wullersdorf für drei verdiente Persönlichkeiten
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im Bild- Ehrenringträger, Bgm., Vbgm., Klubobleute und Amtsleiterin - v.l.n.r.: Gerhard 
Sklenar, Annemarie Maurer, Josef Glasl, Elisabeth Vodicka, Josef Thürr, Richard Hogl, 
Ignaz Schnötzinger, Hubert Pimberger, Gerlinde Edel

ten. In seiner Laudatio lobte Bür-
germeister LAbg. Richard HOGL 
die großen Verdienste derselben, 
sowie dankte er allen Gemeinde-
mandataren, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihren tol-
len Einsatz. Außerdem dankt die 

Marktgemeinde Wullersdorf der 
Schulwartin der Volksschule Wul-
lersdorf Margit KERSCHL für 
ihren überaus herauragenden Ein-
satz während der Umbauzeit, wel-
che sie bravourös gemeistert hat, 
mit einem Blumenstock.

Sichtbare Hausnummer
Im Notfall sind die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettungsdienst so 
schnell sie können zur Stelle, doch immer wieder kommt es zu Schwie-
rigkeiten  den Einsatzort zu finden. Grund hierfür sind immer öfter nicht 
vorhandene oder schlecht erkennbare Hausnummern. In dringenden 
Notfällen können wertvolle Minuten verloren gehen.

Bitte beachten Sie diese Punkte und erhöhen Sie damit Ihre eigene Sicherheit:
• Anbringen von Hausnummern, die von öffentlichen Straßen und Wegen aus 
gut lesbar sind – sorgen Sie dafür, dass sie nicht von Pflanzen überwuchert 
oder verdeckt werden.
• Setzen Sie auf gut lesbare Ziffern und verzichten Sie in eigenem Interesse 
auf besonders künstlerisch verzierte Schilder/Nummern 
• Achten Sie auf eine gute Beleuchtung der Hausnummer, damit man sie auch 
bei Dunkelheit rasch als solche erkennen kann
• Befindet sich ein Gebäude nicht direkt an einer öffentlichen Verkehrsfläche, 
so sollte dieses mit einem Hinweisschild an der öffentlichen Verkehrsfläche 
gekennzeichnet werden.
• Sofern es Ihnen möglich ist, gehen Sie auf die Straße und erwarten Sie das 
Eintreffen der Einsatzkräfte! Machen Sie sich bemerkbar, denn so können 
wertvolle Sekunden optimal genutzt werden!



Dieser Veranstaltungskalender ist ein Service der Gemeinde. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit oder Richtigkeit!
Terminänderungen oder Absagen bitte an das Gemeindeamt Wullersdorf melden (gemeinde@wullersdorf.at, 02951/84 33), damit 
diese Veranstaltungen nicht weiter in Lokalpresse oder online beworben werden.

Veranstaltungen

März
29. Weckerlbackkurs mit Seminarbäuerin Maria 

Paul; Küche d. NMS Wullersdorf; 16-22 Uhr

29. Voll verzaubert - endlich erwachsen; Lesung 
f. Kinder (5-11 Jahre); Pfarrhof Wullersdorf, 

Öffentl. Bücherei; 17 Uhr

29.-20.4. Heuriger-Pamperl; Hart; ab 15 Uhr

30. Lustige G‘schicht‘ln und Gedichte in der  
Kellerröhre; Kellergasse Altenbergen, Keller 

der Fam. Winkler; 17 Uhr
April

05. Vortrag: Der wilde Osten; Armenhaus  
Wullersdorf; 19 Uhr

05. Spielenachmittag ; Pfarrhof Wullersdorf,  
Öffentl. Bücherei; 17:30 Uhr

06.-13. Fastenwoche; Armenhaus Wullersdorf; 
berufsbegleitend oder ganztags

08. Dance, Move & Improvisation; Gratis- 
Schnupperstunde; Pfarrsaal Wullersdorf;  

           5-8 Jahre: 16-17 Uhr; 9-13 Jahre: 17-18 Uhr

14. Palmweihe und Festmesse; Pfarre Wullersdorf; 
10 Uhr

14. Palmweihe und Festmesse; Pfarre Immendorf; 
08:30 Uhr

14. Ostermarkt; Gemeindesaal Wullersdorf;  
10:30 Uhr

18.-20. Ratschengehen der Ministranten; Pfarre 
Wullersdorf und Immendorf

28. Familienwandertag; Martini Rundwander-
weg, ab Kellergasse Zeißelberg; 13-19 Uhr

29. Dance, Move & Improvisation Kursbeginn; 
Pfarrsaal Wullersdorf; 5-8 Jahre: 16-17 Uhr;  

	  9-13 Jahre: 17-18 Uhr

29.-06.05. Pfarrfahrt nach Albanien; Pfarre  
Wullersdorf und Immendorf; 

30. Maibaum aufstellen; FF-Haus Wullersdorf; 
18:30 Uhr

Mai
04. Floriani-Prozession zur Floriani-Kapelle;  

Pfarre Wullersdorf; 19 Uhr

05. Floriani-Prozession zur Floriani-Statue; Pfar-
re Immendorf; 08:30 Uhr

05. Muttertagsfeier; Gemeindesaal Wullersdorf;  
14 Uhr

09. Lesung mit Tanja Fabsits „Der Goldfisch ist 
unschuldig“ (ab ca. 9 Jahren); Pfarrhof Wul-  

	 lersdorf, Öffentl. Bücherei; 14:30 Uhr

10. Spielenachmittag; Pfarrhof Wullersdorf,  
Öffentl. Bücherei; 17:30-19:30 Uhr

11. Regionaler Schmankerlmarkt; Marktplatz 
Wullersdorf, bei Schlechtwetter im Gemeinde 

	  saal; 9-12 Uhr

18. Dekanatsfirmung durch Abt Georg, Melk; 
Pfarrkirche Wullersdorf; 10 Uhr

18. Vollmondwanderung; Schalladorf; 19:45 Uhr

23. Musicalaufführung; Volksschule Wullersdorf; 
17:30 Uhr

25.Eröffnung Fitnessanlage; Sportplatz Wullers-
dorf; 17:00 Uhr

26. Flohmarkt Wullersdorf; Sportanlage TC  
Wullersdorf; 9-16 Uhr

26. Erstkommunion; Pfarre Immendorf 	

Juni
02. Spielplatzfest, Eröffnung d. Buswartehäus-

chens u. Dorfstadels; Alte Schule in Grund; 
11-18 Uhr

04. Wir trainieren mit Stephan Niedermayer; 
im neuen Outdoor Fitnesspark Wullersdorf;  

           19:30 Uhr

07. Buchpräsentation von und mit Elisabeth 
Lust-Sauberer „Mein Kräuterbuch für das  

   ganze Jahr“; Dorfhaus Maria-Roggendorf;  
           19 Uhr

08. Regionaler Schmankerlmarkt; Markt-
platz Wullersdorf, bei Schlechtwetter im  

           Gemeindesaal; 9-12 Uhr

09. Traktorfrühschoppen; Eintreffen der Trakto-
ren 9-11 Uhr; Loamgstettn-Kellergasse Schall 

	 adorf; 9-17 Uhr

11. Wir trainieren mit Stephan Niedermayer; 
im neuen Outdoor Fitnesspark Wullersdorf;  

          19 Uhr

16. FF-Heuriger; FF-Haus Wullersdorf; 11 Uhr

17. Eröffnung Spielplatz Wullersdorf; Wullersdorf; 
12:30 Uhr

17. Vollmondwanderung; Wullersdorf; 20:15 Uhr

20. Fronleichnamsmesse und -prozession ; Pfarre 
Immendorf; 8 Uhr, Pfarre Wullersdorf;  10 Uhr

20. Mittagstisch; Dorfhaus Schalladorf; 10-16 Uhr

23. Spielplatzfest; Spielplatz Immendorf; ab 15 Uhr

28.-30. Feuerwehrfest Grund; Alte Schule in Grund; 
Fr ab 17 Uhr, Sa ab 18 Uhr, So ab 10:30 Uhr

29.-30. KANA 2019 – katholisches Jugendfest; 
Klosterareal von Maria Roggendorf; 13 Uhr


